
Vom 14. Nov. bis 23. Nov 2014  
im Museum.BL, Liestal
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Dalit Bloch Ensemble

Das Geburtsverhör
Eine Liebesgeschichte aus dem Baselbiet
Szenisches Dokument über ein Tabu

Regie: Dalit Bloch
für die Bühne frei bearbeitet von Ursula Werdenberg nach einer Erzählung von Linda Stibler

Erzählt wird die Geschichte der jungen Anna Weibel aus Nusshof im Baselbiet. Ihr heimliches  
Liebesglück mit Heinrich Müller, dem Sohn des Gemeindepräsidenten, dauert einen Sommer lang.  
Der zaghafte Versuch der beiden, sich über gesellschaftliche Schranken hinwegzusetzen, scheitert. 
Aus Liebenden werden Kläger und Angeklagte. Anna muss sich einem Geburtsverhör unterziehen. 
Ein szenisches Zeitdokument, das auf Gerichtsprotokollen eines wahren Vorfalls von 1827 basiert.
Eine Geschichte, die wiederkehrende Fragen aufwirft über den ungleichen Wert von Menschen,  
über Ausgrenzung, Machtstrukturen und Opportunismus.

Dalit Bloch Ensemble

Regie: Dalit Bloch 
Autorin Theaterfassung, Dramaturgie: Ursula Werdenberg
Spiel: Andrea Pfaehler, Julia Sewing, Diego Brentano, Daniel Buser
Musik: Benjamin Brodbeck
Bühne: Andreas Bächli
Kostüme: Cornelia Peter
Technische Leitung: Christoph Senn
Regieassistenz: Martha Marx
Produktion: Nathalie Buchli, Kulturist GmbH
Aufführungsort: Museum.BL, Zeughausplatz 28, Liestal

In Co-Produktion mit Theater Palazzo, Liestal

Premiere: Fr 14. Nov 2014
Vorstellungen: 15., 16., 19., 20., 21., 22. und 23. Nov. 2014, jeweils 20:00h
Türöffnung: 19:45h

Veranstalter: Theater Palazzo, Liestal
Kartenreservation und Vorverkauf: Buchladen Rapunzel im Palazzo T: 061 921 56 70

oder theater@palazzo.ch

Stiftung Edith Maryon  Gemeinde Arlesheim  Gemeinde Wintersingen  

mit freundlicher Unterstützung


